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Antrag 

der Abgeordneten Prof. Dr. Ingo Hahn, Dr. Anne Cyron, Ulrich Singer, Oskar 
Atzinger und Fraktion (AfD) 

Erzwingungshaft bei Eintreibung der Rundfunkabgabe ist nicht verhältnismä-
ßig! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Vertreter des Landtages im Rundfunkrat werden gebeten, den verantwortlichen In-
stanzen beim Bayerischen Rundfunk zu empfehlen, auf Haftbefehle zur Erzwingung der 
Vermögensauskunft (§ 802g Zivilprozessordnung) und/oder zur Ersatzzwangshaft 
(§ 16 Verwaltungs-Vollstreckungsgesetz) im Rahmen der Verweigerung der Zahlung 
des Rundfunkbeitrages in Zukunft zu verzichten. 

 

 

Begründung: 

Der öffentlich-rechtliche Rundfunk (ÖRR) in Deutschland steht seit über einem Jahr 
massiv in der Kritik. Neben Vorwürfen vermeintlicher Günstlingswirtschaft, politisch ein-
seitiger Berichterstattung, Beitragsverschwendung an der Spitze einzelner Landesrund-
funkanstalten kamen später Skandale über strukturelle Dysfunktion, Machtmissbräu-
che, Vorwürfe der Hofberichterstattung und mangelnde journalistische Unabhängigkeit 
hinzu. Jüngst sorgte ein Bericht über die Beauftragung von Moderatoren der ARD und 
des ZDF für die Bundesregierung für Unmut1. Man muss daher feststellen, dass sich 
der öffentlich-rechtliche Rundfunk in einer tiefgreifenden und strukturellen Krise befin-
det. 

Wie abgehoben vom einfachen Bürger die Sendeanstalten agieren, zeigt auch ein skan-
dalöser Vorgang aus dem Jahr 2021 auf.2 

Der technische Zeichner Georg Thiel aus dem nordrhein-westfälischen Borken musste 
Anfang 2021 sogar ins Gefängnis, da er die euphemistisch „Rundfunkabgabe“ ge-
nannte Zwangssteuer dem WDR nicht zahlen wollte, da er weder über das TV noch 
über das Radio das öffentlich-rechtliche Programm empfangen möchte. Sechs Monate 
saß er in der Justizvollzugsanstalt Münster in Erzwingungshaft.  

Den Bürgern ist es nicht zu vermitteln, dass untadelige Bürger unseres Landes mit Ge-
fängnisstrafe belegt werden, wenn sie das Propagandaprogramm des ÖRR aus Über-
zeugung ablehnen und nicht nutzen wollen, wohingegen Vergewaltigungen und Körper-
verletzungen auch in Bayern durchaus nur mit einer Freiheitsstrafe auf Bewährung be-
straft werden. 

                                                           
1 https://www.berliner-zeitung.de/politik-gesellschaft/journalismus-der-fall-linda-zervakis-ueppige-vergue-

tungen-fuer-reporter-von-ard-und-zdf-regierungszahlungen-an-oeffentlich-rechtliche-journalisten-das-
ist-die-liste-der-honorare-li.325671 (letzter Zugriff am 14.03.2023) 

2 https://www.merkur.de/wirtschaft/gez-gefaegnis-rundfunkbeitrag-georg-thiel-erzwingungshaft-hunger-

streik%20-wdr-fernsehen-tv-radio-90798594.html (Letzter Zugriff am 14.03.2023) 

https://www.berliner-zeitung.de/politik-gesellschaft/journalismus-der-fall-linda-zervakis-ueppige-verguetungen-fuer-reporter-von-ard-und-zdf-regierungszahlungen-an-oeffentlich-rechtliche-journalisten-das-ist-die-liste-der-honorare-li.325671
https://www.berliner-zeitung.de/politik-gesellschaft/journalismus-der-fall-linda-zervakis-ueppige-verguetungen-fuer-reporter-von-ard-und-zdf-regierungszahlungen-an-oeffentlich-rechtliche-journalisten-das-ist-die-liste-der-honorare-li.325671
https://www.berliner-zeitung.de/politik-gesellschaft/journalismus-der-fall-linda-zervakis-ueppige-verguetungen-fuer-reporter-von-ard-und-zdf-regierungszahlungen-an-oeffentlich-rechtliche-journalisten-das-ist-die-liste-der-honorare-li.325671
https://www.merkur.de/wirtschaft/gez-gefaegnis-rundfunkbeitrag-georg-thiel-erzwingungshaft-hungerstreik%20-wdr-fernsehen-tv-radio-90798594.html
https://www.merkur.de/wirtschaft/gez-gefaegnis-rundfunkbeitrag-georg-thiel-erzwingungshaft-hungerstreik%20-wdr-fernsehen-tv-radio-90798594.html
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Ingo Hahn, Dr. Anne Cyron, Ulrich Singer u.a. 
und Fraktion (AfD) 
Drs. 18/28156 

Erzwingungshaft bei Eintreibung der Rundfunkabgabe ist nicht verhältnismä-
ßig! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Ulrich Singer 
Mitberichterstatter: Prof. Dr. Winfried Bausback 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 82. Sitzung am 19. Ap-
ril 2023 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: kein Votum 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Robert Brannekämper 
Vorsitzender 

 



 

18. Wahlperiode 23.05.2023 Drucksache 18/29108 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Ingo Hahn, Dr. Anne Cyron, Ulrich Singer, Oskar 
Atzinger und Fraktion (AfD) 

Drs. 18/28156, 18/29042 

Erzwingungshaft bei Eintreibung der Rundfunkabgabe ist nicht verhältnismäßig! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – Keine. Stimment­

haltungen bitte ich anzuzeigen. – Das sind die beiden fraktionslosen Abgeordneten 

Herr Plenk und Herr Bayerbach. Dann übernimmt der Landtag diese Voten.
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